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6 | Mitweltgeschichten

„Die Dinge, die wir wirklich wissen, sind nicht die Dinge, die wir gehört oder gelesen 

haben, vielmehr sind es die Dinge, die wir gelebt, erfahren, empfunden haben.“

(Calvin M. Woodward)

Das Wort Mitwelt schließt unsere nichtmenschliche Welt mit ein und sieht den Men-

schen als Teil eines größeren Ganzen – hineinverwoben in das unglaublich differen-

zierte Netzwerk „Mitwelt“. Diese Verwobenheit bedeutet, getragen zu sein, aber auch 

angewiesen zu sein auf dieses Netz, das alles Lebende und alle Dinge verbindet.

Ein Netz besteht aus vielen ineinander verschlungenen Maschen. Dadurch wird es 

stabil und tragfähig. Den Wert jeder einzelnen Masche für die Stabilität des gesam-

ten Lebensnetzwerkes Mitwelt können wir Menschen nur erahnen. Wir lernen seine 

Bedeutung zu verstehen, wenn wir uns damit beschäftigen, es uns vertraut machen. 

Dazu brauchen Kinder und Erwachsene Mitweltgeschichten, die exemplarisch Ein-

blicke in einzelne Maschen dieses Netzwerks ermöglichen und uns das nahebringen, 

was neben uns existiert und auch leben möchte. 

Das Sich-Annähern an die außermenschliche Mitwelt ist meist ein langsamer Prozess, 

denn das „andere“ offenbart sich uns nicht, wenn wir es nur flüchtig und oberflächlich 

wahrnehmen. Es braucht das empathische  Betrachten und auch Zeit zum Verwei-

len, um irgendwann einen Moment gefühlter Zwiesprache erleben zu können. Diese 

Zwiesprache als Resonanzerlebnis lebt von hingebungsvoller Zuwendung: mit allen 

Sinnen und Momenten ungeteilter Aufmerksamkeit für etwas, sei es eine Pflanze, 

ein Stein, ein Tier oder ein Gebrauchsgegenstand. Es braucht unseren interessierten, 

gütigen Blick, das liebevolle Anklopfen und die von Erkenntnishunger genährte Frage: 

Wer bist du? Was warst du vorher? Wo fühlst du dich wohl? Was sind deine Lebens-

rhythmen und durchlebte und noch bevorstehende Metamorphosen (so wie es bei der 

wunderbaren Verwandlung einer Raupe hin zu einem Schmetterling geschieht)?

Ich erinnere mich, dass ich als Kind manchmal eine durchnässte Biene anhauchte: Ich 
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